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zum Abschluss dieser Englischen 
Woche begrüße ich sie recht herzlich 
zum Spiel unsere Alemannia gegen 
den Regionalliga-West-Meister aus 
Rödinghausen.

Genau einen Monat ist es jetzt her, 
dass unser Team den Platz als Sieger 
beim FC Wegberg-Beeck verlassen 
hat. Seitdem konnten wir vier weitere 
Punkte in Gladbach bzw. Schalke 
holen. In normalen Zeiten sind sieben 
Punkte in einem Monat keine schlechte 
Ausbeute. Aber wir haben keine 
normalen Zeiten und deshalb sind es 
„nur“ 7 von 21 möglichen Punkten. 
Heute steht das achte Spiel innerhalb 
von vier Wochen an - sicherlich eine 
große Belastung. Aber in dieser, in 
vielerlei Hinsicht besonderen Situation 
auch eine große Herausforderung.

Dieser Herausforderung müssen 
wir uns als Alemannia-Familie alle 
stellen. Die Verantworlichen in der 
Vereinsführung, die handelnden 
Akteure am Spielfeldrand und im 
Betreuerteam - und natürlich die 

Spieler auf dem Platz. Aber auch und vor 
allem wir alle als Fans der Alemannia 
sind jetzt gefragt. Jetzt braucht es die 
besondere Qualität der Alemannia-
Fans, ihren Verein in schwierigen 
Situationen zu unterstützen. Leider 
ist dies nicht im Stadion möglich 
- so müssen aufmunternde Worte 
und Anfeuerungen in unseren 
sozialen Netzwerken reichen. Ich bin 
zuversichtlich, dass wir auch und vor 
allem mit Ihrer Hilfe die Serie brechen 
werden.

Einen besonderen Gruß sende ich an 
dieser Stelle an Jupp Martinelli. Das 
Alemannia-Urgestein feierte gestern 
seinen 85. Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch!

Ich wünsche Ihnen und uns allen einen 
spannenden Fußballnachmittag vor 
den Monitoren - wir fi ebern virtuell mit 
und drücken die Daumen!

Ihr Dr. Martin Fröhlich

Liebe Alemannen,

Vorwort 

Förderkreis
Alemannia Aachen 2000 e. V.

Bereits mit 5,- Euro im Monat sind Sie dabei!

Wir unterstützen die Alemannia!

1. Vorsitzender: Lutz van Hasselt  0241 - 93 840 404
Geschäftsführer: Jörg Laufenberg  0241 - 93 840 103
Kassierer: Hans-Josef Barion  02454 - 93 85 49
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ALEMANNIA-LEGENDE JUPP MARTINELLI WIRD 85 

Der Rekordtorschütze der Alemannia, Jupp Martinelli, 
feiert heute seinen 85. Geburtstag. Einst wurde er mit 
Alemannia Aachen deutscher Vizemeister, zog in das 
Pokalendspiel 1965 ein und wurde in 484 Spielen und 
141 Toren im schwarz-gelben Trikot zur Alemannia-Le-
gende. Heute ist er mit seinen nun 85 Jahren noch im-
mer ein Mensch, zu dem man ehrfürchtig hinaufschaut. 
Präsident Dr. Martin Fröhlich hat Corona konform be-
reits telefonisch gratuliert - dennoch auch hier noch 
einmal: Lieber Jupp, wir wünschen alles Gute zum Ge-
burtstag und vor allem viel Gesundheit! 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MITTE JUNI AUF 
DEM TIVOLI

Die nächste Jahreshauptversammlung des ATSV Ale-
mannia e.V. ist für den 12.6.2021 geplant. Um den An-
forderungen der Coronapandemie möglichst gerecht 
werden zu können, ist beabsichtigt, die Jahreshaupt-
versammlung im Stadioninnenraum des Tivoli durchzu-
führen. Die Durchführung der Jahreshauptversammlung 
steht unter dem Vorbehalt, dass das Pandemiegesche-
hen die Durchführung zulässt. Auf der Jahreshauptver-
sammlung stehen die Neuwahl des Präsidiums, des 
Verwaltungsrats, des Ehrenrats sowie die Wahl der von 
den Mitgliedern zu wählenden Aufsichtsratsmitgliedern 
der TSV Alemannia Aachen GmbH an. Jedes Mitglied 

kann unter den Voraussetzungen der Vereinssatzung, 
insbesondere unter Beachtung der §§ 10.6, 10.7 und 
15.10 der Satzung, Kandidatenvorschläge unterbrei-
ten. Weitere Informationen gibt es auf der Webseite der 
Alemannia.

DIE NÄCHSTEN SPIELE:

Nachholspiel: Mittwoch, 24.03.2021, 18.00 Uhr       
Fortuna Köln - Alemannia Aachen

32. Spieltag: Samstag, 27.03.2021, 14.00 Uhr
SV Bergisch Gladbach - Alemannia Aachen 

33. Spieltag: Samstag, 03.04.2021, 14.00 Uhr       
Alemannia Aachen - SV Straelen

34. Spieltag: Mittwoch, 07.04.2021, 19.30 Uhr       
VfB Homberg - Alemannia Aachen 

35. Spieltag: Samstag, 10.04.2021, 14.00 Uhr       
Alemannia Aachen - Wuppertaler SV  

FANPROJEKT AACHEN: STICKERWETTBEWERB 
GEGEN RASSISMUS

Anlässlich der Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus, die vom 15. bis zum 28.3.2021 stattfinden, ver-
anstaltet das Fanprojekt Aachen einen Stickerwettbe-
werb mit dem Motto „Stickern gegen Rassismus“. Der 
Wettbewerb richtet sich vorranging an Jugendliche, 
doch mitmachen kann jede*r unabhängig des Alters. 
Die Teilnahmebedingungen sind denkbar einfach:

1. Gestalte deinen Sticker gegen Rassismus bzw. für 
eine offene & vielfältige Gesellschaft. Auf Papier, di-
gital, Zeichnung, Grafik, ein guter Spruch, alles was 
geht. Dein Sticker kann einen z.B. Fußball- / Aleman-
nia- / Aachen-Bezug haben, muss er aber nicht! Mo-
tive, Schriften, Inhalte, Farben: Deiner Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt!
2. Schicke uns deinen Entwurf per Mail (info@fanpro-
jekt-aachen.de) oder per Post

3. Einsendeschluss ist der 28.3.2021

4. Die drei besten Sticker lassen wir produzieren und 
loben außerdem noch Preise aus.
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Die Alemannia hat das Nachholspiel 
des 24. Spieltags beim SV Lippstadt 
am Mittwochabend mit 0:2 
verloren und muss sich nach dem 
vierten sieglosen Spiel in Folge 
weiter nach unten orientieren.

Aachens Trainerduo Kristoffer 
Andersen und Dietmar Bozek hatte die 
Startformation nach dem Teilerfolg 
auf Schalke nur auf einer Position 
verändert. Für Simon Seferings 
startete Oguzhan Aydogan, der mit 
vier Treffern inzwischen Platz 2 der 
internen Torschützenliste belegt. Auf 
tiefem Boden begegneten sich beide 
Teams mit offenem Visier. In einer 
chancenreichen Partie schafften es 
Henneke (9.) und Hoffmeier (21.) 
für die Gastgeber sowie Fejzullahu 
(12.) und Dahmani (23.) auf Seiten 

der Tivoli-Kicker aber nicht, den 
Ball im Kasten unterzubringen. Auf 
der Zielgeraden der ersten Hälfte 
gerieten die Schwarz-Gelben einmal 
mehr durch Pech und individuelle 
Fehler ins Hintertreffen. Henneke 
zog nach einem Stellungsfehler 
von rechts nach innen und seinen 
Schuss aus 18 Metern fälschte Galle 
unhaltbar für Mroß zum 1:0 ab (36.). 
Sekunden vor dem Pausenpfiff kam 
es noch ärger. Nach einem Ballverlust 
reklamierten die Aachener vergeblich 
ein Handspiel, Lippstadt konterte und 
Kaiser vollendete freigespielt zum 
2:0 (45.).
 
Nach dem Seitenwechsel ging es 
munter weiter. Dahmani versäumte 
den frühen Anschlusstreffer (46.), 
im Gegenzug verpasste es Sansar 

den Vorsprung für Lippstadt 
auszubauen (47.). Danach kamen 
die Alemannen zu weiteren 
Gelegenheiten. Heinze, Batarilo und 
Zahnen fanden nach einer Ecke 
die Lücke nicht (49.), anschließend 
scheiterte Dahmani zweimal 
freistehend (50., 53.). Die Alemannia 
agierte nun deutlich druckvoller, 
aber die Abschlussschwäche war 
ein Spiegelbild des bisherigen 
Saisonverlaufs. Denn auch Galle 
(67.) und Rüter (73.) verpassten 
es in aussichtsreichen Positionen, 
ihr Team nochmal ins Spiel zurück 
zu bringen. Zum Ende eines 
enttäuschenden Abends mussten 
die Statistiker registrieren, dass der 
Alemannia auch im vierten Gastspiel 
in Lippstadt seit 2013 kein Punkt und 
kein Tor gelang.

ENTTÄUSCHENDES 0:2 IN LIPPSTADT

SPIELBERICHT
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Volkswagen Zentrum Aachen 
Jacobs Automobile GmbH
Trierer Straße 169, 52078 Aachen, Tel. 0241 9777-0

Der neue Arteon mit Distanzregelung ACC inklusive  
vorausschauender Geschwindigkeitsregelung.¹

Unser Wowwagen.

1 Optionale Sonderausstattung. 
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Er ist ein Statement, das man setzt, wenn man ihn fährt: der neue Arteon, der Ihrem Premium-
anspruch in vollem Maße nachkommt. Zum Beispiel mit der Distanzregelung ACC inklusive voraus-
schauender Geschwindigkeitsregelung,¹ die innerhalb der Systemgrenzen nicht nur vorausfahrende 
Autos erkennen kann, sondern auch Verkehrszeichen und die Navigationsdaten der aktuellen Route. 
Und das zu einem Preis, der Sie ohne Umwege zu uns bringen wird.  
Wir bringen die Zukunft in Serie.

Jetzt bei uns 

Probefahren.
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Am Mittwoch habt Ihr mit 2:0 beim SV Lippstadt verloren. Beide Tore für den Gegner fi elen in der ersten Halbzeit. Zu dem Zeitpunkt 
warst Du noch nicht im Spiel, wie hast Du die Gegentreffer gesehen?
Das erste Tor erzielt Lippstadt durch einen abgefälschten Schuss - wieder mal unglücklich. Das passt momentan ins Bild. Beim 2:0 hatte ich das 
Gefühl, dass es Abseits war. Dann gehen wir mit einem Rückstand in die Halbzeit. Danach wird es schwierig, noch etwas zu holen.

In der zweiten Halbzeit habt Ihr nochmal alles probiert, aber ein Tor konntet Ihr trotz zahlreicher Chancen nicht erzielen. Was hat am 
Ende gefehlt?
Wir hatten Unmengen an Chancen, aber keine genutzt. Ich weiß nicht, woran es liegt. Wir sind vermutlich zu hektisch vor dem Tor. Das Problem 
bleibt, der Gegner hat mit weniger Chancen mehr herausgeholt. Uns fehlt die letzte Kaltschnäuzigkeit, dadurch lassen wir immer wieder wichtige 
Punkte liegen.

Der Frust ist nicht nur bei Euch groß, sondern auch bei den Fans. Momentan können diese sich nur über die sozialen Medien äußern. 
Bekommt ihr als Spieler mit, wie groß gerade deren Frust und Enttäuschung ist?
Ja, wir bekommen das schon mit. Und sie haben auch Recht. Die Fans tun alles für den Verein, sie stehen immer hinter dem Club, egal in welcher 
Liga. Die Loyalität ist sehr groß. Sie geben alles für den Verein, ihr Herz hängt daran. Natürlich kann ich die Enttäuschung und auch Wut der Fans 
in dieser Phase über unsere Leistung nachvollziehen. Wir wollen aber dennoch bis zum Ende alles geben. Wir sind das dem Verein und den Fans 
schuldig, die uns immer unterstützen. Sie haben immer zu uns gehalten - auch, wenn wir mal Niederlagen eingefahren haben.

Das nächste Spiel zur Wiedergutmachung kommt schnell: Der SV Rödinghausen kommt an den Tivoli. Warum wird es für Euch heute 
besser laufen?
Wir haben in den Englischen Wochen schnell die Chance, das letzte Spiel vergessen zu machen. Wir müssen es einfach besser machen. Das, 
was wir die letzten Wochen geleistet haben, war nicht gut. Auch wenn wir vielleicht mal ein schwächeres Spiel abliefern, ist es die Devise zu 
punkten. Obwohl Rödinghausen in der Tabelle über uns steht, sind wir in der Lage, drei Punkte zu holen.

Du bist jetzt seit einigen Wochen nach einer längeren  Verletzungspause wieder dabei. Wie fühlst Du Dich?
Nach der Pause von über sieben Monaten bin ich froh wieder auf dem Platz zu stehen. Ich fühle mich gut. Es gibt zwar immer wieder kleine 
Rückschläge, das war mir aber auch vorher bewusst. Ich denke, dass es noch ein bisschen dauert, bis sich der Fuß an den Alltag gewöhnt. Ich 
bin aber auf einem guten Weg.

Deine Krankenakte zeigt, Du hattest schon mal eine schwere Fußverletzung... 
Ja, ich hatte einen Mittelfußbruch rechts. Jetzt hatte ich am linken Fuß einen Bruch des linken Sprunggelenks, das Syndesmoseband und das 
Innenband sind außerdem noch gerissen. Ich wurde noch am selben Tag operiert, dadurch konnte der Heilungsprozess schnell verlaufen. Beide 
Verletzungen waren sehr unglücklich. Der Mittelfußbruch passierte ohne gegnerische Einwirkung. Und auch beim letzten Bruch habe ich ohne 
Fremdeinwirkung die Verletzung erlitten. Das war ein Schock. Aber jetzt schaue ich nach vorne.

In der Zwischenzeit ist am Tivoli viel passiert - wie hast Du die Zeit erlebt?
Die Zeit war von Höhen und Tiefen geprägt. Das war nicht einfach. Jetzt ist aber wichtig, dass wir uns wieder sammeln und die restlichen Spiele 
positiv bestreiten. Man kann jetzt sowieso nicht mehr an der Vergangenheit schrauben. Damit sollten wir jetzt abschließen.

Du zählst zu den Spielern im Kader, die am längsten bei der Alemannia spielen. Kann die Mannschaft aus der schwierigen Zeit was 
Positives mitnehmen?
Dass wir als Mannschaft zusammenhalten und Gas geben. Wir wollen ans Limit gehen und das Bestmögliche rausholen. Jeder Einzelne weiß, 
wofür die Alemannia steht. Das sollte jeder verinnerlichen und bis zum letzten Spieltag abrufen. 

Ihr schießt wieder Tore, gleichzeitig kassiert Ihr aber auch, durch individuelle Fehler, leichte Gegentore. Was ist zurzeit das Problem?
Wenn wir uns die Gegentore anschauen, dann weiß man, dass sie total unglücklich fallen. Als Beispiel das zweite Gegentor gegen den FC Schalke 
04 II, als wir den Ball selbst in unserem Tor unterbringen. Unglücklicher geht’s ja kaum. Auch gegen Oberhausen haben wir uns vermeidbare 
Tore gefangen. Generell kassieren wir momentan zu viele Tore über die Standards. Es kommt dann alles zusammen. Wir müssen diese Phase 
überwinden. 

Trotz der Pandemie und allen Schwierigkeiten: In dieser Saison bleibt Ihr hinter den Erwartungen zurück - wie sehr beschäftigt Euch 
das?
Klar, wir ärgern uns darüber. Aber der Ärger sollte nicht zu lange anhalten. Wir haben viele Spiele und müssen uns direkt wieder auf die nächste 
Aufgabe fokussieren. Das ist der große Vorteil als Sportler, dass man sowas schneller aus dem Kopf bekommt. Es stimmt aber schon, dass wir 
eigentlich viel mehr können als das, was wir bisher gezeigt haben. Wir belohnen uns nicht für den hohen Aufwand. Wenn wir wieder in einen Lauf 
kommen, werden wir auch wieder befreiter aufspielen.

Was nimmst Du Dir für den Rest der Saison noch vor?
Ich bin momentan froh, dass ich so schnell wieder das Vertrauen der Trainer bekommen habe. Nach wenigen Wochen im Mannschaftstraining 
hatte ich meinen ersten Einsatz. Jetzt gilt es weiter Gas zu geben. Ich möchte der Mannschaft weiterhelfen und freue mich auf die kommenden 
Spiele.

Dein Vertrag läuft wie viele zum Saisonende aus. Wo siehst Du Deine Zukunft?
Gerne bei der Alemannia. Aachen ist meine zweite Heimat geworden, ich fühle mich in der Stadt wohl. Es macht mir unglaublich Spaß, am Tivoli 
spielen zu können, vor allem mit den Fans. Ich hoffe, dass ich jetzt so viele Einsatzzeiten wie möglich bekomme, auch um mich zu zeigen. In 
erster Linie bin ich ein mannschaftsdienlicher Spieler und möchte den maximalen Erfolg. Wenn ich dazu meinen Beitrag leisten kann, ist das 
umso schöner. 

Hast Du ein Hobby in der Corona-Zeit wiederentdeckt?
Ich habe meine freie Zeit mit der Abgabe meiner Bachelor-Arbeit im Studienfach Sportmanagement genutzt. Wenn wieder mehr möglich ist, 
würde ich gerne wieder anderen Sportarten nachgehen, zum Beispiel Golfen gehen mit Freunden oder auch einfach wieder in der Heimat meine 
Freunde besuchen.

“FROH, WIEDER AUF DEM PLATZ ZU 
STEHEN.”
Zu Anfang der Sommervorbereitung verletzte sich Flügelspieler Sebastian Schmitt schwer. Der 24-Jährige zog sich einen Bruch des linken 
Sprunggelenks zu und fi el monatelang aus. Im neuen Jahr durfte “Schmitti” endlich wieder für die Alemannia ins Spielgeschehen eingreifen. 
Wir treffen ihn zum Echo-Interview.

INTERVIEW
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Dass wir als Mannschaft zusammenhalten und Gas geben. Wir wollen ans Limit gehen und das Bestmögliche rausholen. Jeder Einzelne weiß, 
wofür die Alemannia steht. Das sollte jeder verinnerlichen und bis zum letzten Spieltag abrufen. 

Ihr schießt wieder Tore, gleichzeitig kassiert Ihr aber auch, durch individuelle Fehler, leichte Gegentore. Was ist zurzeit das Problem?
Wenn wir uns die Gegentore anschauen, dann weiß man, dass sie total unglücklich fallen. Als Beispiel das zweite Gegentor gegen den FC Schalke 
04 II, als wir den Ball selbst in unserem Tor unterbringen. Unglücklicher geht’s ja kaum. Auch gegen Oberhausen haben wir uns vermeidbare 
Tore gefangen. Generell kassieren wir momentan zu viele Tore über die Standards. Es kommt dann alles zusammen. Wir müssen diese Phase 
überwinden. 

Trotz der Pandemie und allen Schwierigkeiten: In dieser Saison bleibt Ihr hinter den Erwartungen zurück - wie sehr beschäftigt Euch 
das?
Klar, wir ärgern uns darüber. Aber der Ärger sollte nicht zu lange anhalten. Wir haben viele Spiele und müssen uns direkt wieder auf die nächste 
Aufgabe fokussieren. Das ist der große Vorteil als Sportler, dass man sowas schneller aus dem Kopf bekommt. Es stimmt aber schon, dass wir 
eigentlich viel mehr können als das, was wir bisher gezeigt haben. Wir belohnen uns nicht für den hohen Aufwand. Wenn wir wieder in einen Lauf 
kommen, werden wir auch wieder befreiter aufspielen.

Was nimmst Du Dir für den Rest der Saison noch vor?
Ich bin momentan froh, dass ich so schnell wieder das Vertrauen der Trainer bekommen habe. Nach wenigen Wochen im Mannschaftstraining 
hatte ich meinen ersten Einsatz. Jetzt gilt es weiter Gas zu geben. Ich möchte der Mannschaft weiterhelfen und freue mich auf die kommenden 
Spiele.

Dein Vertrag läuft wie viele zum Saisonende aus. Wo siehst Du Deine Zukunft?
Gerne bei der Alemannia. Aachen ist meine zweite Heimat geworden, ich fühle mich in der Stadt wohl. Es macht mir unglaublich Spaß, am Tivoli 
spielen zu können, vor allem mit den Fans. Ich hoffe, dass ich jetzt so viele Einsatzzeiten wie möglich bekomme, auch um mich zu zeigen. In 
erster Linie bin ich ein mannschaftsdienlicher Spieler und möchte den maximalen Erfolg. Wenn ich dazu meinen Beitrag leisten kann, ist das 
umso schöner. 

Hast Du ein Hobby in der Corona-Zeit wiederentdeckt?
Ich habe meine freie Zeit mit der Abgabe meiner Bachelor-Arbeit im Studienfach Sportmanagement genutzt. Wenn wieder mehr möglich ist, 
würde ich gerne wieder anderen Sportarten nachgehen, zum Beispiel Golfen gehen mit Freunden oder auch einfach wieder in der Heimat meine 
Freunde besuchen.

“FROH, WIEDER AUF DEM PLATZ ZU 
STEHEN.”
Zu Anfang der Sommervorbereitung verletzte sich Flügelspieler Sebastian Schmitt schwer. Der 24-Jährige zog sich einen Bruch des linken 
Sprunggelenks zu und fi el monatelang aus. Im neuen Jahr durfte “Schmitti” endlich wieder für die Alemannia ins Spielgeschehen eingreifen. 
Wir treffen ihn zum Echo-Interview.

INTERVIEW
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Malerarbeiten · Farbgestaltung · Oberflächen-Design
Kaubendenstraße 9 · 52078 Aachen · 0241-68696 · info@gronen.net · www.gronen.net

Weil es immer auf die Technik ankommt.

Eine runde Sache: Medizinische Höchstleis-
tungen und individuelle Betreuung an der 
Klink für Unfallchirurgie und Orthopädie am 
Luisenhospital Aachen vereinen sich zu einer 
ganzheitlichen Versorgung unserer Patienten. 
Seit 2010 leitet der Chefarzt Dr. med. Fridtjof 
Trommer das Klinkteam, das mit Leidenschaft 
die Spieler der Alemannia Aachen versorgt. 
„Ich bin froh, dass wir die Alemannia nachhaltig 
im Rahmen unserer Partnerschaft unterstüt-
zen können“, freut sich der Chefarzt über die 
erfolgreiche Kooperation.

Unser Mehrwert für unsere Patienten -
unser Mehrwert für die Alemannia Aachen:

•    Breites Operationsspektrum - vom 
Fuß bis hin zur Wirbelsäule

•     Einsatz neuester operativer Verfahren
•     Spezialsprechstunden mit Chef- bzw. 

Oberarztbetreuung
•   Zertifizierte Wirbelsäulenchirurgie
•    Hohe Patientensicherheit durch Einsatz 

von Knie- und Hüftnavigation und 3D- 
Bildwandler.

Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädie

Medizinischer
Partner

der Alemannia
Aachen!

Facharzt für Chirurgie,
Orthopädie und Unfallchirurgie,
Rettungsmedizin

Chefarzt
Dr. med. Fridtjof Trommer
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You‘ll never 
work alleng!

Wir bieten Ihnen
_ einen sicheren Arbeitsplatz mit 
pünktlichem und übertariflichem Gehalt
_ viele attraktive Zusatzleistungen:
Infos unter www.nobis-printen.de/benefits
_ ein gutes Arbeitsklima in kollegialen Teams

Starten Sie jetzt Ihre Karriere 
in unserem Familienbetrieb!
Mail: zukunft@nobisprinten.de 
Whatsapp: 0177 / 588 49 40
Tel: 0241 / 96 800 313

Verkäufer (m / w / d) 
zur Erweiterung unserer Teams 
in Aachen und Umgebung auf 
Voll- und Teilzeitbasis gesucht.
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FRINGS Steuerberatungsgesellschaft mbH  |  STEUERBERATER  |  WIRTSCHAFTSPRÜFER www.stb-frings.de

IN DIGITALEN  ZEITEN  
BERÄT MAN ANDERS.

Wir bei Frings zählen schon heute zu den Steuerberatern, die das 
Geschäft ihrer Mandanten ganzheitlich auf digitalen Prozessen 

begleiten. Ganz ohne Papierkram. Ganz selbstverständlich. 

Zahlentransparenz auf Knopfdruck, ortsunabhängiges 
Arbeiten und Kommunizieren gepaart mit der Erfahrung aus 

praktizierter Digitalisierung bei Mandanten macht uns zu einem 
Steuerberater, der Digitalisierung nicht nur versteht, sondern lebt. 

Und davon profitiert neben einer Vielzahl namhafter  
Unternehmen auch die TSV Alemannia Aachen GmbH.

Fitness unter Freunden
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DER GEGNER

Anschrift: Auf der Drift 36, 32289 Rödinghausen 
 
Internet: www.svroedinghausen.de

Gründungsjahr: 1970

Vereinsfarben: Grün-Weiß-Schwarz 

Stadion: Häcker Wiehenstadion (3.140 Plätze)

Präsident: Ernst-Wilhelm Vortmeyer

Trainer: Nils Drube

Zugänge:
Joerie Church (AZ Alkmaar II), Ba-Muaka Simakala (SV 
Elversberg), Alexander Sebald (Hansa Rostock), Seung-won 
Lee (FC St. Pauli II), Tobias Reithmeir (Bayern Alzenau), Mirko 
Schuster (VfB Oldenburg), Jannik Mause (TSV Steinbach), 
Enzo Wirtz (Rot-Weiss Essen), Jonathan Riemer (Schalke 
04 II), Yassin Ibrahim (Würzburger Kickers), Sebastian Haut 
(Hamburger SV II), Adrian Wanner (SV Rödinghausen II), Rick 
ten Voorde, Calvin Brackelmann (beide vereinslos)

Abgänge: 
Franz Pfanne (Borussia Dortmund II), Simon Engelmann 
(Rot-Weiss Essen), Omar Haktab Traoré (KFC Uerdingen), 

Felix Backrzat (Rot-Weiss Essen), Lars Lokotsch (Livingston 
FC), Eros Dacaj (SV Elversberg), Linus Meyer (Altglienicke), 
Jannik Mause (Wegberg-Beeck), Laurin von Piechowski (SV 
Elversberg), Björn Schlottke (FC Gütersloh), Nikola Serra 
(SV Drochtersen), Nico Knystock (VfB Oldenburg), Niclas 
Heimann (SSV Ulm 1846) 

Kader

Tor: 
Jan Schönwälder 1 - Alexander Sebald 27 

Abwehr:
Julian Wolff 22 – Tobias Reithmeir 34 – Mirko Schuster 
37 – Daniel Flottmann 3 – Calvin Brackelmann 4 – Henrik 
Winkelmann 18 – Angelo Langer 33 – Jonathan Riemer 39 
– Fynn Arkenberg 6 – Joerie Church 2 

Mittelfeld: 
Sebastian Haut 8 – Seung-won Lee 10 – Lukas Kunze 29 – 
Adrian Wanner 20 – Nico Buckmaier 7 

Sturm: 
Christian Derfl inger 17 – Yassin Ibrahim 23 – Patrick Kurzen 
11 – Ba-Muaka Simakala 19 – Enzo Wirtz 9 – Rick ten 
Voorde 25 
  
Bilanz:
13 Spiele – 8 Siege – 3 Unentschieden – 2 Niederlagen 

SV RÖDINGHAUSEN
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Mit 63 Punkten aus 26 Spielen hat 
sich der SV Rödinghausen im letzten 
Jahr die Meisterschaft in der Regi-
onalliga West erspielt, den Aufstieg 
aber abgelehnt. Die Spieler wie auch 
der damalige Meister-Trainer Enrico 
Maaßen sprachen von einer großen 
Enttäuschung, den Weg in die Dritte 
Liga nicht anzutreten. “Ich persönlich 
fi nde diese Entscheidung, auch wenn 
sie unglaublich schwerfällt, richtig 
und gut. So kann sich der Verein wei-
ter entwickeln. Wir haben jetzt Raum, 
um gesund und nachhaltig weiter zu 
wachsen. Und darauf freue ich mich“, 
wurde der SVR-Geschäftsführer in 
einer Erklärung des Vereins zitiert. 
Neben einem Stadion-Ausbau bzw. 
-Umzug braucht es für die Dritte Liga 
außerdem eine Rasenheizung und eine 
Infrastruktur, die der SVR momentan 
nicht bieten kann.

Über ein Dutzend Abgänge musste der 
neue Trainer Nils Drube im Sommer 
2020 kompensieren. Darunter war 
auch der damalige Torschützenkönig 
der Regionalliga West Simon Engel-
mann, der jetzt für Ligakonkurrent 

Rot-Weiss Essen kickt. Mit 25 Toren 
in 26 Spielen trug er in der letztjähri-
gen Saison maßgeblich zum Erfolg des 
SVR bei. Weitere erfahrene Spieler wie 
Felix Backszat, ebenfalls RWE, oder 
Niclas Heimann, SSV Ulm, verließen 
die Ostwestfalen.

Mit einer verjüngten Mannschaft star-
tete der Verein, der 2014 in die Re-
gionalliga West aufstieg, in die neue 
Saison. Nach einem durchwachsenen 
Start glückte dem SVR am fünften 
Spieltag der erste Saisonsieg. Beim 
FC Wegberg-Beeck gewann man mit 
2:0. Nach einem Auf und Ab im Herbst 
festigte sich der Vorjahres-Meister im 
gesicherten Tabellenmittelfeld. In die-
sem Jahr zeigt sich das Team in sei-
nen Ergebnissen sehr konstant. In den 
vergangenen acht Begegnungen gab 
es nur eine Niederlage beim Heimspiel 
gegen den SV Straelen (0:1). Am ver-
gangenen Spieltag trennten sich die 
Ostwestfalen vom Wuppertaler SV mit 
einem 1:1-Unentschieden. Erst in der 
Nachspielzeit sorgte Yassin Ibrahim 
für den glücklichen Punktgewinn. Der 
21-Jährige steht in der internen Tor-

schützenliste auf Platz 2 mit 7 Tref-
fern. Angeführt wird sie von Ba-Muaka 
Simakala. Der 24-Jährige wechselte 
im Sommer vom SV Elversberg nach 
Rödinghausen und hat bisher 10 Sai-
sontreffer auf seinem Konto.

Der erfahrenste Spieler im Kader ist 
nach wie vor Daniel Flottmann. Der 
Verteidiger spielt in seiner vierten Sai-
son für den SVR. Mit 36 Jahren und 
mehr als 180 Regionalliga-West- bzw. 
über 100 Drittliga-Einsätzen hat er 
nicht nur im Team von Nils Drube die 
meiste Erfahrung, auch in der Regio-
nalliga West zählt er mittlerweile zum 
“Inventar”.
Der Münsteraner Nils Drube über-
nahm im Sommer die Geschicke von 
Enrico Maaßen. 2016 hat er gemein-
sam mit Marco Antwerpen (1. FC Kai-
serslautern) und Julian Nagelsmann 
(RB Leipzig) seine Fußballlehrer-Li-
zenz abgelegt. Bevor der 46-Jährige 
in Rödinghausen anheuerte, trainierte 
Drube die Sportfreunde Lotte, damals 
noch in der Dritten Liga. Dort wurde 
er allerdings nach einem halben Jahr 
wegen Erfolglosigkeit freigestellt. 

VORJAHRES-MEISTER ZU GAST
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Dann besuch uns im

Bereit für

Dein

Comeback?

2x in Alsdorf, 2x in Würselen, 2x in Aachen



Genießen Sie pure Entspannung in 
einem außergewöhnlichen Ambiente.

• Original Bad Aachener Thermal-Mineralwasser 
 aus der Heilquelle „Rosenquelle“ 

• 12 verschiedene Innen- und Außenbecken

• 15 Saunen und Damp� äder – mit Damensauna

• Luxus-Spa-Bereich

• Kostenlose Angebote wie Aquagymnastik, 
 Meditationen und Pflegeeinreibungen

• Drei Gastronomiebereiche

• Eigenes Parkhaus

thermalbad | sauna | spa | gastronomie 
Täglich von 9:00 bis 23:00 Uhr
Passstraße 79, 52070 Aachen

www.carolus-thermen.de

D E U T S C H E R  S A U N A - B U N D

WELLNESS 
DELUXE

Dann besuch uns im

Bereit für

Dein

Comeback?

2x in Alsdorf, 2x in Würselen, 2x in Aachen



Nr. Spieler Eins. Spielm. Ausg. Eing. Tore Vorl. Gelb Gelb-Rot Rot
Tor

1 Ricco Cymer 21 1845 1 0 0 0 0 0 0
33 Nikolai Rehnen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
40 Kylian Huijnen 1 45 0 1 0 0 0 0 0

2 André Wallenborn 21 1890 0 0 3 4 7 0 0
3 Alexander Heinze 22 1909 0 0 1 2 2 0 0
5 Patrick Salata 12 419 2 8 0 0 3 0 0

15 Marco Müller 20 1556 5 2 1 1 5 0 0
16 Steven Rakk 18 1077 10 6 2 0 4 0 0
17 Matti Fiedler 21 1812 2 0 1 1 2 0 0
19 Robin Garnier 19 1587 4 1 1 0 3 0 0
24 Peter Hackenberg 9 493 0 4 0 0 1 0 0
34 Can Özkan 8 306 1 5 0 0 0 0 0

Jeff-Denis Fehr 0 0 0 0 0 0 0 0 0
6 David Pütz 15 870 7 5 2 0 4 0 0
7 Florian Rüter 19 1246 8 5 7 3 0 0 0
8 Stipe Batarilo 22 1750 7 2 3 5 3 0 0

10 Kai Bösing 15 865 8 6 2 3 3 0 0
13 Manuel Glowacz 9 339 3 5 1 2 0 0 0
21 Sebastian Schmitt 20 1302 9 4 4 5 5 0 0
22 Muja Arifi 11 140 1 10 0 0 1 0 0
36 Frederic Baum 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Angriff
9 Vincent Boesen 19 1290 6 6 5 1 2 0 0

11 David Bors 4 275 2 1 1 0 0 0 0
20 Jonathan Benteke 12 556 3 7 3 0 0 0 0

Abwehr

Mittelfeld

Spielerstatistik

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff Pkt
1. Rot-Weiss Essen 18 13 5 0 41:10 31 44

2. Borussia Dortmund II 15 12 2 1 42:11 31 38

3. Fortuna Düsseldorf II 17 9 4 4 32:13 19 31

4. Fortuna Köln 17 8 6 3 32:20 12 30

5. SC Preußen Münster 17 9 3 5 26:16 10 30

6. 1. FC Köln II 18 8 6 4 27:18 9 30

7. FC Schalke 04 II 18 7 7 4 25:19 3 28

8. Borussia Mönchengladbacb II 16 7 4 5 26:18 1 25

9. SV Rödinghausen 17 7 4 6 28:28 4 25

10. SC Wiedenbrück 18 5 8 5 28:28 3 23

11. Alemannia Aachen 14 6 4 4 12:10 3 22
12. FC Wegberg-Beeck 17 5 6 6 18:22 -2 21

13. Rot-Weiß Oberhausen 17 4 7 6 21:25 -4 19

14. SV Straelen 16 5 4 7 21:25 -7 19

15. VfB Homberg 17 5 2 10 18:29 -9 17

16. Wuppertaler SV 17 4 4 9 16:30 -15 16

17. SV Bergisch Gladbach 09 17 3 6 8 20:33 -18 15

18. SV Lippstadt 18 2 9 7 16:28 -13 15

19. Sportfreunde Lotte 18 3 4 11 16:32 -10 13
20. Bonner SC 17 3 3 11 17:39 -16 12

21. Rot Weiss Ahlen 17 1 6 10 17:35 -16 9

Regionalliga West Saison 2020 | 2021

Zuschauertabelle

Platz Verein Spiele Durchschnitt Gesamt
1. Rot-Weiss Essen 9 10.812 97.312

2. Alemannia Aachen 12 5.250 63.000
3. Rot-Weiß Oberhausen 12 2.944 35.326

4. Wuppertaler SV 9 2.234 20.106

5. Fortuna Köln 9 1.784 16.057

6. SV Rödinghausen 10 1.167 11.670

7. SC Verl 9 1.130 10.166

8. Borussia Dortmund II 13 1.107 14.395

9. VfB Homberg 10 1.060 10.600

10. Sportfreunde Lotte 11 1.011 11.125

11. SV Lippstadt 10 808 8.075

12. Bonner SC 9 733 6.600

13. TuS Haltern 9 661 5.287

14. 1. FC Köln II 12 645 7.745
15. FC Schalke 04 II 11 600 6.595

16. Bor. Mönchengladbach II 10 557 5.574

17. SV Bergisch Gladbach 09 9 552 4.970

18. Fortuna Düsseldorf II 10 383 3.396
19. SG Wattenscheid 09 0 0 0

IHR PARTNER FÜR VISUELLE KOMMUNIKATION

WEBDESIGN APPENTWICKLUNG SOFTWARELÖSUNGEN MARKETING

STARKER
PARTNER

FLEXIBILITÄT
ALLE GÄNGIGEN GERÄTE

Optimieren Sie Ihre Prozesse, 
schaffen Sie sich eine 
moderne Präsenz im Inter-
net. Geben Sie Ihren Kunden 
ein Werkzeug, um Sie überall 
und jederzeit zu finden.

QUALITÄT
ALLES AUS EINER HAND

Durch unsere qualifizierten 
Programmierer und Designer 
ist es uns möglich, die 
höchste Qualität für Ihr 
Projekt zu garantieren.

ZEIT IST GELD
UNSER SCHNELLER SERVICE

SERVICE wird bei uns groß 
geschrieben. Der Kunde ist 
König und die schnellstmög-
liche Abwicklung unsere 
höchste Priorität.

HTML5, CSS3, PHP, JAVA, SWIFT, C#, C< >

www.grappaix.com team@grappaix.com
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Tor

1 Ricco Cymer 21 1845 1 0 0 0 0 0 0
33 Nikolai Rehnen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
40 Kylian Huijnen 1 45 0 1 0 0 0 0 0

2 André Wallenborn 21 1890 0 0 3 4 7 0 0
3 Alexander Heinze 22 1909 0 0 1 2 2 0 0
5 Patrick Salata 12 419 2 8 0 0 3 0 0

15 Marco Müller 20 1556 5 2 1 1 5 0 0
16 Steven Rakk 18 1077 10 6 2 0 4 0 0
17 Matti Fiedler 21 1812 2 0 1 1 2 0 0
19 Robin Garnier 19 1587 4 1 1 0 3 0 0
24 Peter Hackenberg 9 493 0 4 0 0 1 0 0
34 Can Özkan 8 306 1 5 0 0 0 0 0

Jeff-Denis Fehr 0 0 0 0 0 0 0 0 0
6 David Pütz 15 870 7 5 2 0 4 0 0
7 Florian Rüter 19 1246 8 5 7 3 0 0 0
8 Stipe Batarilo 22 1750 7 2 3 5 3 0 0

10 Kai Bösing 15 865 8 6 2 3 3 0 0
13 Manuel Glowacz 9 339 3 5 1 2 0 0 0
21 Sebastian Schmitt 20 1302 9 4 4 5 5 0 0
22 Muja Arifi 11 140 1 10 0 0 1 0 0
36 Frederic Baum 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Angriff
9 Vincent Boesen 19 1290 6 6 5 1 2 0 0

11 David Bors 4 275 2 1 1 0 0 0 0
20 Jonathan Benteke 12 556 3 7 3 0 0 0 0

Abwehr

Mittelfeld

Spielerstatistik

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff Pkt
1. Rot-Weiss Essen 18 13 5 0 41:10 31 44

2. Borussia Dortmund II 15 12 2 1 42:11 31 38

3. Fortuna Düsseldorf II 17 9 4 4 32:13 19 31

4. Fortuna Köln 17 8 6 3 32:20 12 30

5. SC Preußen Münster 17 9 3 5 26:16 10 30

6. 1. FC Köln II 18 8 6 4 27:18 9 30

7. FC Schalke 04 II 18 7 7 4 25:19 3 28

8. Borussia Mönchengladbacb II 16 7 4 5 26:18 1 25

9. SV Rödinghausen 17 7 4 6 28:28 4 25

10. SC Wiedenbrück 18 5 8 5 28:28 3 23

11. Alemannia Aachen 14 6 4 4 12:10 3 22
12. FC Wegberg-Beeck 17 5 6 6 18:22 -2 21

13. Rot-Weiß Oberhausen 17 4 7 6 21:25 -4 19

14. SV Straelen 16 5 4 7 21:25 -7 19

15. VfB Homberg 17 5 2 10 18:29 -9 17

16. Wuppertaler SV 17 4 4 9 16:30 -15 16

17. SV Bergisch Gladbach 09 17 3 6 8 20:33 -18 15

18. SV Lippstadt 18 2 9 7 16:28 -13 15

19. Sportfreunde Lotte 18 3 4 11 16:32 -10 13
20. Bonner SC 17 3 3 11 17:39 -16 12

21. Rot Weiss Ahlen 17 1 6 10 17:35 -16 9

Regionalliga West Saison 2020 | 2021

Zuschauertabelle

Platz Verein Spiele Durchschnitt Gesamt
1. Rot-Weiss Essen 9 10.812 97.312

2. Alemannia Aachen 12 5.250 63.000
3. Rot-Weiß Oberhausen 12 2.944 35.326

4. Wuppertaler SV 9 2.234 20.106

5. Fortuna Köln 9 1.784 16.057

6. SV Rödinghausen 10 1.167 11.670

7. SC Verl 9 1.130 10.166

8. Borussia Dortmund II 13 1.107 14.395

9. VfB Homberg 10 1.060 10.600

10. Sportfreunde Lotte 11 1.011 11.125

11. SV Lippstadt 10 808 8.075

12. Bonner SC 9 733 6.600

13. TuS Haltern 9 661 5.287

14. 1. FC Köln II 12 645 7.745
15. FC Schalke 04 II 11 600 6.595

16. Bor. Mönchengladbach II 10 557 5.574

17. SV Bergisch Gladbach 09 9 552 4.970

18. Fortuna Düsseldorf II 10 383 3.396
19. SG Wattenscheid 09 0 0 0

IHR PARTNER FÜR VISUELLE KOMMUNIKATION

WEBDESIGN APPENTWICKLUNG SOFTWARELÖSUNGEN MARKETING
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Programmierer und Designer 
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höchste Qualität für Ihr 
Projekt zu garantieren.

ZEIT IST GELD
UNSER SCHNELLER SERVICE

SERVICE wird bei uns groß 
geschrieben. Der Kunde ist 
König und die schnellstmög-
liche Abwicklung unsere 
höchste Priorität.
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Krefelder Straße 205, 52070 Aachen | www.spielbank-aachen.de

Roulette
Black Jack
Poker
Modernste Spielautomaten
Viele Aktionen & Events

Spielbank Aachen – ein Unternehmen der WestSpiel-Gruppe ∂ Zutritt ab 18 Jahre. Bitte Ausweis nicht vergessen! Glücksspiel 
kann süchtig  machen. Hilfe erhalten Sie über die kostenfreien  Spielerschutz-Hotlines der WestSpiel-Gruppe 0800 WESTSPIEL bzw. 
0800 937877435 (Mo–Fr: 10–16 Uhr) – betrieben von der Landeskoordinierungsstelle Glücksspielsucht NRW: gluecksspielsucht-nrw.de
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Am Eifeltor 4    (Zufahrt 2)     |    50997   Köln
Tel.: +49 221 - 36 79 39 - 17    |    Fax: +49 221 - 36 79 39 - 15

info@ttc-koeln.de    |    www.ttc-koeln.de

Zubehör & Ersatzteillager  |  Bistro  |  Fahrerduschen  |  Bonuskarten

Wer an Köln vorbeikommt, kommt an uns nicht vorbei. Zum einen wegen 
der idealen Verkehrsanbindung zu Autobahn und Containerbahnhof. 
Zum anderen, weil wir viele Leistungen anbieten, die Sie woanders so 
nicht erhalten: So sind wir etwa zertifiziert für viele Sonder-Gefahrstoffe 
und reinigen nach strengsten hygienischen, gesetzlichen und umwelt-
technischen Anforderungen. Egal, ob Sie Lebensmittel-, Silo- oder Chemie-
tanks säubern möchten – wir machen das schon.

Perfekte Reinigung und 
Service in Köln-Eifeltor.für noch mehr Gefahrstoffe
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... 111 Jahren
So, 20.03.1910, Testspiel: MVV Maastricht – Alemannia 7:1
 „Unser Versuch mit dem neuen Torwächter schlug gänzlich fehl“, begründet die Vereinszeitung die unerwartet hohe Niederlage.

… 89 Jahren
So, 20.03.1932, Testspiel: Alemannia – SpVgg Sülz 07 0:4 (0:2)
 Das „Echo der Gegenwart“ schildert einen Elfmeter: „Als der Schiedsrichter, da er anscheinend Zweifel an der Richtigkeit der 
 Markierung hegte, die elf Meter abschritt, marschierte der Sülzer Läufer Plate zur Kontrolle nebenher und maß auch, was der 
 Spielleiter als Beleidigung auffaßte, so daß er den vorwitzigen Kölner an die frische Luft setzte.“

… 72 Jahren
So, 20.03.1949, Oberliga West: Sportfreunde Katernberg – Alemannia 4:1 (3:1)
 „Essen war verdienter Sieger und Aachen ein guter Verlierer einschl. eines zahlreichen Anhanges, dem der Kampf mit der 
 Schnapsfl asche sympathischer war“, wird über die Niederlage der Alemannia beim späteren Absteiger berichtet.

… 66 Jahren
So, 20.03.1955, Oberliga West: 1. FC Köln – Alemannia 1:0 (0:0)
 „Man soll ja grundsätzlich nicht den Schiedsrichter nachteilig kritisieren, da er ja auch nur ein Mensch ist, mit Fehlern behaftet 
 wie wir; doch was zu viel ist, ist zu viel“, schreibt die Vereinszeitung über die Niederlage beim Vorjahresmeister.

… 61 Jahren
So, 20.03.1960, Westdeutscher Pokal: Glückauf Habbelrath – Alemannia 0:4 (0:1)
 „Die zahlreichen Zuschauer waren von den Leistungen unseres Oberligisten stark beeindruckt und spendeten am Schluß des 
 Spieles herzlichen Applaus“, so die Vereinszeitung.

… 45 Jahren
So, 20.03.1976, 2. Liga Nord: Borussia Dortmund – Alemannia 3:0 (2:0)
 Vor 23.000 Zuschauern unterliegt die Mannschaft von Gerd Prokop deutlich beim späteren Aufsteiger.

… 40 Jahren
Fr, 20.03.1981, 2. Liga Nord: Alemannia – SG Wattenscheid 09 4:2 (1:1)
 „Das Streichholzfeuerwerk zu meiner Zeit war viel schöner als dieser Papierdreck“, wird Alemannia-Legende Jupp Martinelli nach 
 dem Spiel bzgl. des ausgiebigen Konfetti-Einsatzes in der Zeitung zitiert.

… 39 Jahren
Sa, 20.03.1982, 2. Bundesliga: Stuttgarter Kickers – Alemannia 3:0 (1:0)
 „Wie diese Aachener in die Spitzengruppe hineingelangen konnten, blieb den knapp 2000 Zuschauern ein Rätsel“, schreibt der 
 kicker.

… 16 Jahren
So, 20.03.2005, 2. Bundesliga: 1. FC Saarbrücken – Alemannia 1:2 (0:1)
 Jens Scharping und Emil Noll treffen zum 2:1-Erfolg beim Aufsteiger.

… 8 Jahren
Mi, 20.03.2013, Blitzturnier: Alemannia – Fortuna Düsseldorf 0:1 / Alemannia – Bayer Leverkusen 1:3
 Als eine von zahlreichen „Retter“-Aktionen im Rahmen der ersten Insolvenz empfängt die Alemannia die Bundesligisten aus 
 Düsseldorf und Leverkusen auf dem Tivoli. 

Überwiegend Niederlagen kassierte die 
Alemannia in vergangenen Jahren am 
20. März. Eine der rühmlichen Ausnah-
men gab es vor genau 40 Jahren beim 
Heimspiel gegen die SG Wattenscheid 
09. 

In der letzten Spielzeit vor Einführung der 

eingleisigen 2. Bundesliga spielte die Ale-
mannia lange Zeit um die Aufstiegsplätze 
mit und lockte im Schnitt über 11.000 Zu-
schauer an. Diese sorgten unter anderem 
mit Bergen von Konfetti für überragende 
Stimmung am alten Tivoli und trieben die 
Alemannia zu 17 Siegen in 21 Heimspielen. 
Hubert Clute-Simon brachte die Mann-

schaft von Erhard Ahmann vor 8.500 Zu-
schauern gegen Wattenscheid in Führung, 
Wolfgang Patzke glich für die Gäste aus. 
Norbert Runge und Arno Wolf erhöhten im 
zweiten Durchgang auf 3:1. Gerhard Drews 
konnte noch einmal verkürzen bevor Fred 
Jansen für den 4:2-Endstand sorgte. Die 
Alemannia wurde am Saisonende Fünfter.

Heute vor...
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Dieter Pfl itsch

Harald Matthäus
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Aachener Rohrreinungs-
dienst Schneider
Abbruch Brandt UG
ACLV
ALFA Funkzentrale GmbH
AMEDI-Köln GmbH
Armin Laschet
Bäckerei Drouven
Bischoff, Dieter
Braun KFZ-Dienste
Breuer Bedachungen GmbH
D&F Drouven GmbH
Druckerei Afterglow
Dyckerhoff, Dr. Götz
Dyckerhoff, Marie-Louise
Elektro Eckstein GmbH
Engel & Völkers Aachen
Event Bowling
FD-Websolutions
Fotohaus Preim GmbH
Getränke W. Flas
gewoge AG

Goalgetter 99 Textildruck
Gronen, Oscar
Heim Baustoffe GmbH
ISER
Katholische Stiftung 
Marienhospital Aachen
Kamerakinder
Kolonke-Hinssen, Eva-Maria
Laserzone GmbH
M+T Medizinischer Fachhandel 
GmbH
P&L Personalleasing GmbH
Pelzer Fördertechnik GmbH
Philipp Leisten 2.0
Schuhgarten Rosenbaum
TCT Marketing GmbH
Tenzer Sand und 
KIES - Erdarbeiten
Vapiano Restaurant Aachen
Karoline Weber
Werbegestaltung Wouters
Wurdack Steuerberatung

Boendgen-Baustoffe
Bedachungsartikel GmbH
Fisch Zegel am Hit Markt
Krefelder Straße
Hans-Josef Rick GmbH

Thomas Neulen & Bernhard Neulen
Oecher Entrümpler
Schornsteinfeger Patrick Pala
W.J. Koolen Bedachungen GmbH

Derby Arena Herzogenrath
Elektro Rosemeyer
General Sicherheit GmbH 

iteracon GmbH
Kurth Verpackungen
VTS
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TORWORTKOLUMNE über das tägliche Leben mit Alemannia

Sascha Theisen ist Alemanne – 24 Stunden am Tag. Das macht sein Leben nicht unbedingt einfacher, aber er will 
es auch nicht anders. Wie Alemannia seinen Alltag beherrscht, erzählt er regelmäßig im Tivoli Echo. Nebenher orga-
nisiert Theisen die mittlerweile zum Kult aufgestiegene Fußball-Lesung TORWORT. In seinem Buch „Marmor, Stein 
und Eisen: Geschichten rund um den Aachener Tivoli“, kann man die besten seiner Kolumnen sowie einige längere, 
bisher unveröffentlichte Aachen-Geschichten nachlesen.                                                                 

www.torwort.de

Seit gut einem Jahr denkt man jetzt schon 
in Inzidenz. Inzidenz – ein Begriff, den ich im 
März 2020 noch für eine vielversprechende 
kolumbianischen Nachwuchshoffnung 
gehalten hätte. Pablo Juan Inzidenz, ein junger 
Rechtsaußen, der gerade bei Independiente 
Medelin von sich reden macht. Ein echter 
Geheimtipp mit krauser Frisur und starkem 
rechten Fuß, der dick unterstrichen auf dem 
Notizzettel der Alemannia steht, nicht zuletzt weil 
die Stawag ein Mini-Kraftwerk zur Kraft-Wärme-
Kopplung auf dem kolumbianischen Brachland 
gebaut hatte, das mit dem jungen Inzidenz hätte 
verrechnet werden können. Man kennt sich, man 
hilft sich. 

Leider alles Quatsch – Inzidenz hat mit der ersten 
kolumbianischen Liga und mit Alemannias 
Transferbemühungen ungefähr so viel zu tun 
wie Lippstadt oder Oberhausen mit Heimspiel-
Niederlagen. Stattdessen ist alles, wie es eben 
seit einem Jahr ist: Hässliche und zunehmend 
nervende Infektionszahlen werden in ebenso 
hässliche und nervende Inzidenzen umgerechnet. 
Daraufhin sagen Ministerpräsidenten 
Fußballspiele ab, verschieben sie oder schränken 
sie ein. In jedem Fall gibt es seit der Inzidenz 
keinen Fußball mehr mit Zuschauern und alleine 
das reicht ja schon, um die viel zitierte Inzidenz 
in den Club der verdammt uncoolen Worte 
und eben nicht in den der hoffnungsvollen 
Rechtsaußen zu stecken. Was waren das doch 
noch für Zeiten als es unser größtes Problem war 
gleichzeitig fünf Stadionbiere von der Wurstbude 
zum Schalensitz zu tragen ohne etwas zu 
verschütten? Die gute alte Zeit.

Ein bisschen entzaubern lässt sich so ein 
Inzidenzwert aber am Ende, wenn man ihn auf 
andere Lebensbereiche anwendet. So liegt die 
Inzidenz für spaßfreien Fußball derzeit deutlich 
höher als etwa der Fremdschäm-Faktor bei 
Schimpansen-TV-Formaten wie dem Bachelor 
oder Love Island. Aber wo soll die Lust auf 
Fußball auch herkommen? Tritt er doch gerade 
wenigstens in den ersten beiden Ligen und den 
europäischen „Millionen-Dollar-Wettbewerben“ 
unbarmherzig und nachhaltig den Beweis an, 
dass er auch ohne all die Menschen, die ihn lieben 
auf den Tribünen einwandfrei weiter funktioniert 

– wenigstens auf kommerzieller Ebene, was all 
den Cognac-Kalles dieser Fußball-Welt offenbar 
reicht, um sich weiter in Tauchermasken und 
Kaschmirmänteln geswagt auf den Ehrentribünen 
von Hoffenheim bis Leipzig mit ihren Marketing-
Chefs abzuklatschen und zuversichtlich dem 
nächsten Fernsehvertrag entgegenzufi ebern. 

In so einer Gemengelage hilft es dann eben 
mal so gar nicht, wenn man den Live-Stream 
aus Oberhausen oder Lippstadt quasi als 
ganz persönliche Fußball-Impfstoff-Kampagne 
heranzieht, um dem ganzen Mist zu entfl iehen. 
Denn auch Alemannia hat sich offenbar 
entschieden, sich der ganzen Tristesse 
anzuschließen und sich irgendwo zwischen Platz 
12 und 15 der Regionalliga einzupendeln – wenn 
man so will Inzidenzwert 13 pro 21 verfügbaren 
Tabellenrängen. Das ist eine ganz schön hohe 
Inzidenz und wohl auch nur mit einem harten 
Lockdown und dem beherzten Einschreiten von 
Herrn Dr. Bader in den Griff zu kriegen, aber auch 
erst, wenn der direkt aus seiner Praxis heraus an 
die Sache ran darf.

Nicht in den Griff kriegen muss er allerdings die 
Typen, die den Alemannia-Live-Ticker trotz allem 
Woche für Woche an den Start bringen. Förmlich 
hören konnte ich zuletzt den geschriebenen 
Aufschrei in der Schlussphase beim Spiel gegen 
die Zweite von Borussia Mönchengladbach. 
„PFEIF AB! – Echt jetzt“ brüllten die Ticker-
Alemannen völlig enthemmt in die Tasten und 
trafen damit endlich noch einmal mitten in mein 
brachliegendes Fußballherz – Inzidenzwert 
für Leidenschaft und Herzblut: 200 pro 200 
Tickereinträgen. Da fi eberte jemand in der 
letzten Minute mit seinem Verein und für einen 
kurzen Moment sah ich mich selbst wieder aus 
dem Schalensitz meines Vertrauens aufspringen 
und den Schiedsrichter in einer Mischung aus 
Verzweifl ung und Hoffnung anbrüllen, er möge 
dieses Spiel, dessen letzte Minuten mich so 
aufwühlen, doch endlich abpfeifen. Was gäbe 
ich nur für diesen Schrei? Es sind diese kleinen 
Momente der Erinnerung hervorgerufen durch 
einen kleinen Texteintrag, die uns derzeit bleiben 
– die und die Hoffnung, dass sich irgendwo 
im kolumbianischen Brachland ein junger 
Rechtsaußen empfi ehlt. 

Pfeif ab – echt jetzt!
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Kwitt sein
ist einfach.

sparkasse-aachen.de/kwitt

Weil man Geld zwischen
Freunden bequem per
Handy überweisen und
anfordern kann. Mit Kwitt,
einer Funktion unserer
App.*
*Gilt nur zwischen deutschen Girokonten.


